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Namaste, liebe Freunde des indischen Films!

Wir heißen Sie herzlich willkommen im Babylon. In unserer 7. Festivalausgabe beschäftigen sich viele der Filme mit dem gesellschaft-
lichen Wandel in Indien mit Themen wie Gleichbehandlung von Minderheiten und Bekämpfung von Korruption. Der Albtraum 
um den Verlust wahrer Werte beschäftigt nicht nur Anant, die Hauptfigur in Mahendra Teredesais Film Dombivli Return. Anant, 
gespielt von Festivalgast Sandeep Kulkarni, ist der typische Vertreter der indischen Mittelklasse, der sich mit der Frage auseinander 
setzen muss, ob er für den Gewinn an Geld und Macht bereit wäre, sein „geordnetes“ aber intaktes Familienleben aufs Spiel zu setzen. 
Trotz vergleichsweise starkem Wirtschaftswachstum sind in Indien die Unterschiede zwischen Arm und Reich, die Bewegungen 
zwischen Bewahrung von Traditionen und Aufbruch in die Moderne immer noch enorm – dazwischen „zwängt“ sich die um 
Wohlstand bemühte Mittelklasse. Die Filme der IndoGerman Filmweek beschäftigen sich vor allem mit ihren Themen, beleuchten 
ihren Alltag, die täglichen Herausforderungen und die Überwindung von Grenzen innerhalb der Gesellschaft. Die Bandbreite der 
Filme reicht darüber hinaus von großartig fotografierten und fast meditativ anmutenden Filmen wie Namdev Bhau – In the 
Search of Silence bis hin zu Bollywood-Entertainern wie Super 30 mit Bollywood Star Hrithik Roshan. Einen Schwerpunkt 
widmen wir der Erinnerung an Mahatma Gandhi, der dieses Jahr 150 Jahre alt geworden wäre u.a. mit der Vorführung des Oskar 
prämierten Filmes Gandhi von Richard Attenborough und dem Film #Gadhvi, in dem der unscheinbare Witwer Ram Nath Ghadvi über  
Nacht zur Social Media Sensation wird, da er in einem friedlichen Protest gegen ein Bauvorhaben beginnt Gandhis Prinzipien zu folgen.

Einen weiteren Schwerpunkt widmen wir dem Thema „Ernährung“. „Der Welt in den Topf geschaut“ ist das Thema unserer Kunst-
ausstellung im Oval des Babylons. Und mit Vikas Khanna begrüßen wir eine Persönlichkeit, die die indische Küche international 
revolutioniert hat. Er war einer der ersten indischen Köche, die einen Michelin-Stern verliehen bekommen haben und die Deutsche 
Welle nennt ihn einen der einflussreichsten Köche der Welt.

Nach der Weltpremiere in Palm Springs und der Aufführung vor den Vereinten Nationen in New York präsentiert uns Vikas Khanna 
seinen Film The Last Color in einer Europa-Premiere. Anschließend führt er uns in die Geheimnisse der indischen Küche ein und 
wird live auf der Babylon-Bühne kochen.

In die Vielfalt unseres Filmprogramms können Sie auf den nächsten Seiten eintauchen und wie immer werden die Filme durch  
ein tolles Rahmenprogramm von AMIKAL e.V. begleitet.

Somit bleibt uns nur Ihnen zu wünschen: Indien mit allen Sinnen zu genießen!

Tickets gibt es unter: www.babylonberlin.de 

Der Festivalpass kostet 50 Euro (ohne Film & Food Event mit Vikas Khanna) / 60 Euro (mit Film & Food)   
mit Babylon T-Shirt kostet jede Vorstellung nur 4 Euro

Herzlich

Eure

Anjana Singh		  Stephan Ottenbruch

Vorsitzende AMIKAL e.V.	    	 Festivalleiter		

www.babylonberlin.de �

IndoGerman Filmweek: Vorwort

Jaideep 
Ahlawat

Unser Verein „AMIKAL center for educational and cultural exchange e.V.” setzt sich für die positive Auseinandersetzung 
mit unterschiedlichen Kulturen ein. AMIKAL bedeutet „freundschaftlich“. Unser Verein fördert den freundschaftlichen 

Austausch zwischen den Kulturen, vermittelt Kenntnisse über andere Traditionen und eröffnet neue Perspektiven. 
Auch die kritische Auseinandersetzung mit falschen Vorurteilen ist Teil unserer Arbeit.

Wir verbinden Bildung und Kultur!

Wir freuen uns, Euch auf unserer nächsten Diwali Feier im November 2019 zu begrüßen! Nähere Informationen findet 
Ihr auf unserer Homepage: www.amikal.org



Der sympathische  
und engagierte Sterne-
koch Vikas Khanna 
präsentiert bei der 
Filmweek sein Regie-
Debüt THE LAST COLOR 
und wird den Besuchern 
des Festivals auch etwas 
Köstliches vorkochen.

Cover: Vikas Khanna 
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Programm
Donnerstag, 11.  Jul i
17:30 Bunkar: The Last of the Varanasi  
             Weavers S.7
19:00 Kurzfilmprogramm: Relationships S.13
19:00 Eröffnung der Ausstellung  
            Der Welt in den Topf geschaut S.??
19:30 Eröffnung der IndoGerman Filmweek:  
            Dombivli Return* S.6 
21:30 bharat S.7
22:30 One Day: Justice Delivered S.7
Freitag, 12.  Jul i
17:30 Chuskit S.14
17:45 Kurzfilmprogramm: Food S.13
19:30 Super 30 S.14 
19:45 Bunkar: The Last of the Varanasi  
             Weavers S.7
21:15 Kabir Singh S.15
22:30 One Day: Justice Delivered S.7
Samstag, 13.  Jul i
13:45 Chuskit S.14
13:45 Kabir Singh S.15
15:00 Kakshi: Amminippil S.15 
15:30 Bunkar: The Last of the Varanasi  
             Weavers S.7
17:00 Super 30 S.14
17:00 Halkaa S.13
19:15 Dombivali Fast* S.14
20:00 Buried Seeds* S.17
21:30 Dombivli Return* S.6
21:30 Bhor S.17
23:15 Baaram S.19
Sonntag, 14.  Jul i
12:00 Super 30 S.14
14:00 Kurzfilmprogramm: Food S.13
14:30 Buried Seeds* S.17
16:00 Kurzfilmprogramm: Relationships S.13
16:30 The Last Color* S.18 mit anschl. Koch-Show.
18:30 Amar S.19
21:00 Bhor S.17
Montag, 15.  Jul i
17:15 Amar S.19
17:30 Halkaa S.13
18.00 Buddha.mov S.19 mit anschl. Skype-Gespräch.
19:30 Dombivali Fast* S.14
19:30 Super 30 S.14
20:00 Abyakto S.20
21:30 Kabir Singh S.15
21:45 Dombivli Return* S.6
22:30 The Last Color S.18
Dienstag, 16.  Jul i
17:30 Kia & Cosmos* S.20
17:30 Amar S.19
19.45 Buddha.mov S.19
20:00 Gandhi S.31
21:15 Super 30 S.14
Mittwoch, 17.  Jul i
17:30 Amar S.19
17:30 Chuskit S.14
18:00 Kakshi: Amminippil S.15
19:15 gully boy S.21 mit anschl. Diskussion.
20:00 Abyakto S.20
20:30 Gandhi S.31
21:45 Baaram S.19
22:00 Photograph - Ein Foto verändert ihr  
            leben für immer S.22
Donnerstag, 18.  Jul i
17:15 Mere Pyare Prime Minister S.22
17:30 Kia und Cosmos S.20



Publikumspreis

Es nehmen alle rot 
hervorgehobenen Filme 
(Programmübersicht links, in der 
Beschreibung mit Sternchen versehen)  
am Wettbewerb in 3 Kategorien teil:

1.) Bester Spielfilm

2.) Bester Dokumentarfilm

3.) Bester Kurzfilm

Im Babylon liegen Wahlzettel aus. Auf 
diesen Wahlzettel Name und Kontaktdaten 
eintragen, jeweils 1 bis 6 Punkte in allen 
Kategorien vergeben und den Wahlzettel 
bis zum 23. Juli 24 Uhr an der Babylon-Kasse 
abgeben. Unter allen Teilnehmern verlosen 
wir ein Freiabo der ISHQ für 1 Jahr + 20 DVDs 
(u.a. Padmavaat, Shah Ruk Khan-Filme, Befikre 
etc.). Weitere Details auf dem Wahlzettel.

Sandip Kulkarni aus Dombivali Return wird bei der 
Deutschlandpremiere seines Films in Berlin sein.  

SHAHID 
KAPOOR

auf der Presse
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HRITHIK

SONU      
NIGAM
„Heute will ich 
innovative Musik 

machen.“  

MAMI 
Das Film 

Festival in 
Mumbai 

einmal 
anders

Weitere
INTERVIEWS:
LEENA YADAV

   (RAJMA CHAWAL)

SIDDARTHA JATLA     

   (LOVE & SHUKLA)

TERMINE AUF 
WWW.ISHQ.DE

TERMINE AUF 
WWW.ISHQ.DE

www.babylonberlin.de �

19:15 Kabir Singh S.15
19:30 Namdev Bhau – In Search of Silence* S.23
21:30 Hamid* S.23
22:00 Bharat S.7
22:30 Abyakto S.20
Freitag,19.  Jul i
17:15 Krrish 3 S.24
17:30 Virus S.24
18:00 Namdev Bhau – In Search of Silence* S.23
19:45 Once Again* S.25
20:00 Hamid* S.23
20:15 Article 15 S.25
22:00 #Gadhvi S.26
Samstag, 20.  Jul i
14:00 Shah Rukh Khan Wunschfilm: Main Hoon Na  
            – Ich bin immer für dich da S.27
15:00 bharat S.7
16:00 The Gold Laden Sheep and the sacred  
             Mountain S.26
17:15 Shah Rukh Khan Wunschfilm: Om Shanti Om S.27
17:45 Krrish 3 S.24
18:00 Once Again S.25
20.00 Buddha.mov S.19
20:30 Wunschfilm: Dil Se - Von ganzem Herzen S.27
20:30 Nirmal Anand ki Puppy* S.28
22:45 Article 15 S.25
23:15 Mere Pyare Prime Minister S.22
sonntag, 21.  Jul i
13:30 Wunschfilm: Dil Se - Von ganzem Herzen S.27
14:00 Hotel Salvation S.29
14:30  Buried Seeds S.17
16:15 The Last Color S.18
16:45 Shah Rukh Khan Wunschfilm: Main Hoon Na S.27
18:00 Anandi Gopal S.30
20:00 Shah Rukh Khan Wunschfilm: Om Shanti Om S.27
20:15 Virus S.24
20:30 The Gold Laden Sheep and the sacred  
             Mountain S.26
Montag, 22.  Jul i
17:30 Virus S.24
17:45 The Gold Laden Sheep and the sacred  
             Mountain S.26
19:30 Baasha S.29
19:45 Dombivli Return S.6 
20:15 Lihaaf* S.30
22:00 Kalakaandi S.28
22:00 Kurzfilmprogramm: Relationships S.13
22:15 Once Again S.25
Dienstag, 23.  Jul i
17:30 Kurzfilmprogramm: Food S.13
17:45 Nirmal Anand ki Puppy S.28
19:30 Lihaaf S.30
19:45 Kalakaandi S.28
21:15 Namdev Bhau – In Search of Silence S.23
21:45 once again S.25
Mittwoch, 24.  Jul i
17:00 Hamid S.23
17:45 Baasha S.29
18:00 Hotel Salvation S.27
19:00 super 30 S.14
20:00 baaram S.19
20:30 Lihaaf S.30
22:00 anandi gopal S.30
22:15 Photograph S.22

 

  Tickets online: www.babylonberlin.de
  Termine Rahmenprogramm: Seite 8 bis 12
  * anschl. Gespräch mit Gästen



Hauptdarsteller und Produzent Sandip Kulkarni, Regisseur Mahendra Teredesai und Koproduzent Mahendra 
Atoley präsentieren zur Eröffnung der IndoGerman Filmweek 2019 am Donnerstag, 11. Juli 2019 um 19:30 Uhr ihren 
Film Dombivali Return. Die Eröffnung beginnt mit einem bunten Showprogramm der Tanzgruppe Rang De by 
Zaraa Vi, einem Überblick über die Filmweek mit Gästen (Produzent Jitendra Mishra zu The Last Color und Regisseur 
Andrej Severny zu Buried Seeds), geladen sind auch die indische Botschafterin Mrs. Mukta Dutta Tomar und die 
Leiterin der deutschen Abteilung des Tagore Instituts Mrs. Malathi Rao Vadapalli.

Um 19 Uhr wird mit einer Vernissage die Fotoausstellung Der Welt in den Topf geschaut im Oval des Babylons 
eröffnet. Die Fotoausstellung und das Rahmenprogramm begleiten die IndoGerman Filmweek bis zum 24. Juli 2019 
und werden zum 7. Mal von der gemeinnützigen Organisation AMIKAL e.V. organisiert.

Deutschland-Premiere, Do 11.07. um 19:30 Uhr / Sa 13.7. um 21:30 Uhr / 
Mo 15.7. um 21:45 Uhr / Mo 22.7. um 19:45 Uhr
Ind, 2019, R: Mahendra Teredesai mit  Sandeep Kulkarni, Rajeshwari Sachdev, Amol Parashar, 117 Min, OmeU (Marathi) 

Dombivali Returns‘ Protagonist Anant Velankar (Sandip Kulkarni) ist der typische Vertreter der Mittelklasse, der in 
einem typischen Mittelklasse-Vorort im Norden von Mumbai wohnt: Dombivali. Die zur Rush Hour übervoll besetzte 
S-Bahn verbindet Dombivali mit dem Süden Mumbais, dort wo die Behörden und große Firmen ihre Büros haben. 
Täglich fährt Anant mit der S-Bahn von der Station „Dombivali“ in den Süden der Stadt und zurück (Return). Anant 
ist Photograph und im Ministerium dafür zuständig Fotos für die PR- und Tourismus-Arbeit aus zugesandten Fotos 
auszuwählen. Der Film beginnt mit der Ermordung eines Mannes in Anwesenheit eines ranghohen Politikers. Und 
genau diese Szene ist im Hintergrund auf einem Foto festgehalten, das Anant in die Hände fällt. Soll er nun daraus 
Profit schlagen und dem politischen Konkurrenten das Foto geben oder das Foto verschwinden lassen? Wie Geld und 
Macht seinen Charakter verderben und sein Familienleben zerstören – bis Anant als unglücklicher Mensch zurückbleibt 
– diese Reise durchlebt die Hauptfigur des Films – mit einem überraschenden Ende.

Domibivali Return ist die Fortsetzung des Filmes Dombivali Fast, der 2005 mit ähnlichen Themen und der gleichen 
Hauptfigur ein großer Erfolg und Kassenschlager im Marathi-Kino war.

www.indogerman-filmweek.de�

Dombivli Return

Eröffnung



Europa-Premiere, Do 11.7. um 17:30 Uhr / Fr 12.7. um 19:45 Uhr /  
Sa 13.7. um 15:30 Uhr
Ind, 2018, R: Satyaprakash Upadhyay, Dokumentarfilm, 68 Min, OmeU

Bunkar befasst sich mit der alten vedischen Kunst des Webens aus Varanasi. Die einzigartige Technik wurde von 
Generation zu Generation weitergegeben. Heute gibt es nicht mehr viele, die dies beherrschen. Weben ist eine Kunst, 
die jahrelange Übung benötigt. Regisseur Upadhyay möchte das Leben und die Hingabe der Webmeister zelebrieren, 
gleichzeitig aber auch der Welt zeigen, welchen Preis sie zahlen müssen, um diese Kunst zu erlernen. 

  Bharat
 
Do 11.7. um 21.30 Uhr / Do 18.7. um 22:00 Uhr / Sa 20.7. um 15:00 Uhr
Ind, 2019, R: Ali Abbas Zafar mit  Salman Khan, Katrina Kaif, Disha Patani, Sunil 
Grover, Jackie Shroff, Tabu, 150 Min, OmeU

Mit seinen ergrauten Haaren blickt Bharat (Salman Khan) anlässlich seines 
Geburtstages auf ein erfülltes und wechselhaftes Leben zurück, das 
eng verwoben ist mit Eckpfeilern der indischen Geschichte. 
Ausgangspunkt für diese Reise ist dabei die trauma-
tische Spaltung von Indien und Pakistan, bei der er 
seinen Vater und seine Schwester aus den Augen 
verlor, was für Bharat als ältesten Sohn eine 
besondere Verantwortung darstellt: es 
ist an ihm, die (Rest-)Familie zusammen- 
und über Wasser zu halten. 

Bharat ist ganz altes Bollywood, 
als die Filme noch den Anspruch 
hatten moralische Wegweiser 
im ganz großen Stil für die 
Bürger des Landes zu sein. 
Regisseur Ali Abbas Zafar 
(Sultan, Tiger Zinda 
Hai) vermischt in dem 
Familienfilm Pathos 
und Liebe fürs Masa-
lakino mit modernen 
Trends, Referenzen 
auf die indische 
Filmgeschichte  und 
einer guten Portion 
Selbstironie. 

Do 11.7. um 22:30 Uhr / Fr 12.7. um 22:30 Uhr
Ind 2019, R.: Ashok Nanda mit Anupam Kher, Kumud Mishra, Esha Gupta, 124 Min., OmeU (Hindi mit engl. UT)

Inspektor Sharma (Kumud Mishra) und Laxmi Rathi (Esha Gupta) untersuchen eine Reihe von Vermissten-Fällen.

Anupam Kher ist in dem Krimi, der diesen Monat in den indischen Kinos startete, als Richter in Rente zu sehen.

One Day: Justice Delivered

www.babylonberlin.de �

Bunkar: The Last of the Varanasi Weavers





Amikal e.V. gestaltet zum siebten Mal das Rahmenprogramm zur IndoGerman-Filmweek im Kino Babylon. Wir präsentieren 
während der Filmwoche viele Facetten Indiens und versprechen Ihnen authentische Momente. Erleben Sie mit uns und 
unseren Workshops sowie zahlreichen Angeboten unter dem Motto “Ernährung und Lifestyle”, eine spannende Reise durch 
das faszinierende Land.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen des Rahmenprogramms ist frei. Damit Amikal als gemeinnütziger Verein weiterhin ein so 
vielfältiges Programm anbieten kann, sind wir auf Spenden angewiesen.

Informationen über Amikal e.V. finden Sie hier: www.amikal.org

Informationen über das Rahmenprogramm finden Sie hier: info@amikal.org

Ausstellung:  
Der Welt in den Topf geschaut
geöffnet während der Öffnungszeiten des Babylons (Oval)

Im Juni 2014 startete AMIKAL e.V. das Projekt „Der Welt in den Topf geschaut“. Bei dieser kulinarischen Reise kochten sich 
die Kursteilnehmer ein Jahr lang um den Globus. An 12 Abenden entdeckten sie, was in anderen Ländern und Kulturen 
auf den Tisch kommt. Neben Wissenswertem rund um das Thema Essen, vermittelten „Kochprofis“ aus dem jeweiligen 
Land auch Spannendes über ganz spezielle Sitten und Bräuche ihrer Kultur.

Passend zum Rahmenprogramm des diesjährigen “Indo-German-Filmfestivals“ rund um das Thema Ernährung geben 
die Fotos des Projekts einen Einblick in die Vielfalt der internationalen Küche. Auch in Zukunft wird es wieder eine 
Kochreihe geben, dieses Mal durch den Subkontinent Indiens. Hier wird es Einblicke in die Küche der einzelnen 
Bundesstaaten geben.

Workshop geleitet von Shruti Vakharia: Bolly-Kathak 
Sa, 13.07. um 15:00 Uhr (Oval)

Shruti Vakharia ist eine beeindruckende Kathak-Tänzerin aus Mumbai. Sie wohnt in Berlin. Seit über 25 Jahren hat sie 
Erfahrungen in der Tanzart des Kathaks. Sie ist eine expressive nordindische klassische Tänzerin und wurde für ihre 
majestätischen Auftritte weltweit mit vielen Goldmedaillen und zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Sie gibt Tanzkurse 
in Berlin und unterrichtet ihre Schüler mit fantastischen Choreographien in  einer Mischung aus klassischem Kathak und 
modernen Bollywood-Elementen. Sie hat sowohl in Indien als auch in den USA, London, Singapur und Deutschland 
Einzel- und Gruppentänze aufgeführt.

Kommen Sie alle vorbei, um diesen königlichen, eleganten und hochenergetischen Tanzstil von Bollywood und Kathak 
zu erlernen und zu genießen! 

Der Workshop wird auf Englisch stattfinden!

Podiumsdiskussion zum Thema Fair Trade in Indien 
Sa, 13.07. um 18:00 Uhr (Oval)

In einer entspannten Diskussionsrunde möchten wir über das Thema “Fairer Handel” und die “nachhaltige Produktion 
von Lebensmitteln in Indien” reden. Welchen Chancen und Herausforderungen begegnen wir in diesem nicht nur 
kulinarisch, sondern auch gesellschaftspolitisch und ökologisch relevanten Feld. Welchen Weg beschreitet ein fair 
gehandeltes Produkt von Indien nach Deutschland? Wir möchten Ihnen verschiedenste Innovationen, Philosophien 
und Visionen aus diesem Bereich vorstellen und zu einem kreativen Austausch anregen. 

Zu Gast: Die Teekampagne und College Curries

www.indogerman-filmweek.de�
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Street Cricket Cup: 
Sa, 13.07. und So, 14.07. ab 9:00 Uhr (Tempelhofer Feld)

Zum vierten Mal findet ein Street Cricket Cup in Berlin statt. Das Turnier wird auf dem Tempelhofer Feld ausgetragen. Es 
gibt Preise in vier Kategorien zu gewinnen: Bestes Team, bester Feldspieler, bester Schlagmann und bester Werfer. 

Wir danken für die Unterstützung Berlin Telgu Association! 

Mehr Informationen sowie Anmeldung unter: skylineindiafilms@gmail.com

Workshop geleitet von der Tanzgruppe Punjabi Virasat Gidha Berlin: 
Gidha-Tanz
So, 14.07. um 14:00 Uhr (Oval)

Gidha ist ein populärer Volkstanz aus der Region Punjab in Nord-Indien. Seinen Ursprung hat er aus dem altertümlichen 
„Ringtanz“. Die Tänzerinnen tragen aufwendige bunte Kostüme, welche dem Tanz eine zusätzliche weibliche Eleganz 
und Flexibilität verleihen. Ähnlich wie Bhangra sprüht der Tanz vor Energie und hat mittlerweile Nachahmer in allerlei 
Regionen Indiens gefunden. Gidha wird vor allem bei festlichen Anlässen aufgeführt und hier durch rhythmisches 
Klatschen und einem typischen traditionellen Volksgesang begleitet. Im Workshop werden wir veranschaulichen, was 
den Tanz ausmacht und laden Sie ein, selber ein paar Basis-Schritte zu erlernen. Jeder ist willkommen und wir freuen 
uns auf Sie. Der Workshop wird auf Englisch stattfinden.

Workshop geleitet von Rishabh Chhabra: Bhangra-Workout 
So, 14.07. um 15:00 Uhr (Oval)

Bhangra ist ein klassischer Volkstanz aus dem Punjab, einem Gebiet im Nordwesten Indiens und in Pakistan. Heutzutage 
werden immer ausgefallenere Schritte erfunden und mit klassischen Schritten kombiniert. Es gibt endlos neue und 
energiegeladene Choreographien zu erlernen. Die hoch intensiven, aber leicht verständlichen Dance-Routinen 
sprechen alle Muskeln an, fördern die Ausdauer und stärken den gesamten Körper. Wer bei einem spaßigen Tanz-
Workout seine Fitness verbessern möchte und beat-lastige indische Musik mag, ist hier genau richtig! Jeder ist 
willkommen, egal welche Altersgruppe, egal welches Fitnesslevel. Zusammen bleiben wir fit!

www.babylonberlin.de �



Film & Food „The Last Color“ &  
Kochshow: Punjab meets Benares 
So, 14.07. um 16:30 Uhr (Großer Saal)

Vikas Khanna, ein preisgekrönter indischer Sterne-Koch wird dieses 
Jahr zu Gast auf dem Indo-German Filmfestival sein. Der aus Amritsar 
stammende Gourmet-Koch lebt heute in New York und hat der indischen 
Küche ein unvergleichliches Gesicht auf der kulinarischen Weltbühne 
verliehen. Als Botschafter dieser vielfältigen Küche inspiriert er Menschen 
weltweit immer wieder aufs Neue. Während des Filmfestivals wird er 
seinen Film The Last Color zeigen und im Anschluss die Gelegenheit 
bieten, an seinen Kochkünsten teilzuhaben und eine Kostprobe zu 
genießen. Anjana Singh, die aus Benares stammt und Mitbegründerin 
von Amikal e.V. ist, wird die Show begleiten. Es wird ein Schmelzpunkt 
zweier verschiedener Städte kreiert, mit einer einzigartigen Kombination 
von unterschiedlichen Aromen und Geschmacksrichtungen. Freuen Sie 
sich auf ein spannendes Treffen auf dieser besonderen kulinarischen 
Reise. Unser besonderer Dank geht an die Famile Sodhi! Eintritt 18 Euro 
(inkl. Essen)

Workshop geleitet von Bollywood Dance Ensemble Rang De by Zaraa Vi: 
Bollywood-Tanz
Fr, 19.7 um 18:00 Uhr (Oval)

“Thoda sa mirch masala to lagega”. 
Ganz nach dem Motto “ein bisschen 
Chili und Masala muss man zur Hand 
haben”, so ist auch das Bollywood 

www.indogerman-filmweek.de10

Vikas Khanna

Bollywood 
Dance 
Ensemble 
Rang De



Dance Ensemble “Rang De by Zaraa Vi” eine bunte Mischung von Tänzerinnen und Tänzern verschiedener Kulturkreise, 
welche alle eine Leidenschaft vereint: der Bollywoodtanz. In dem Workshop lernen Sie von “Rang De” verschiedene 
indische Tanzelemente aus unterschiedlichen Regionen Indiens kennen. Jede Altersgruppe ist willkommen.

Info: Bollywood Dance Ensemble Rang De by Zaraa Vi wird am 11.7. zum Eröffnungsabend auftreten.

Bollywoodparty mit DJ 
Ghorpaapi 
Fr, 19.07.19 um 22:30 Uhr (Großer Saal)

DJ Ghorpaapi aka DJ Atul lebt seit 10 Jahren in Berlin, 
ist indischer Herkunft, und arbeitet als Ingenieur. 
Über die letzten 10 Jahre hat das Berliner Publikum 
bereits die Beats von GHORPAAPI auf verschiedenen 
Veranstaltungen für IndoGerman Filmweek, AMIKAL, 
Diwali und Karneval der Kulturen genossen. Bekannt 
für seine tolle Mischungen und Remixes von 
diversen Musikrichtungen, wie Hip Hop, Punjabi, 
Bollywood und Desibeats, wird Ghorpaapi auf der 
Bollywoodparty am 19.07.19 für Sie die neusten Mixes 
auflegen. Ticketpreis: 4 Euro (Babylon)

Ein Vortrag über die  
Sprachenvielfalt Indiens:  
“Wie sagt man auf Indisch?” 
Sa, 20.07. um 16:00 Uhr (Oval)

Indien hat die zweitgrößte Anzahl von Sprachen nach Papua-Neuguinea. Die indische Verfassung sieht Hindi 
und Englisch als Amtssprachen der Zentralregierung an. Die Bundesstaaten Indiens legen ihre eigenen regionalen 
Amtssprachen fest. 22 Sprachen werden in der Verfassung gelistet.

Lernen Sie ein paar von diesen Sprachen wie Hindi, Punjabi, Gujarati, Tamil, Kannada... näher kennen. Betrachten Sie die 
verschiedenen Schriften und lauschen Sie dem Klang dieser Sprachen.

Buchvorstellung und Poesiabend mit Yojna Sah Jain: Kagaz Pe 
Phudakati Gilehriyaan 

Sa, 20.07. um 18:00 Uhr (Oval)

Das Buch für die neue Hindi-Poesie-Sammlung „Kagaz Pe Phudakati Gilehriyaan“ wurde von der Schriftstellerin/
Dichterin Yojna Sah Jain geschrieben. Sie ist Wissenschaftlerin und Forscherin. Dieses Buch ist erschienen bei 
„Bhartiya Gyanpeeth“. Auf die Buchvorstellung folgen Gedichtvorträge in Hindi von drei weiteren in Berlin 

lebenden Dichtern.

Dieses Buch ist ein künstlerischer Ausdruck von Erfahrungen und Emotionen aus allen Lebensbereichen in schönen 
und zeitrelevanten Gedichten. Während einige Gedichte Wut auf die Übel der Gesellschaft zeigen, erzählen andere 

von Hoffnung und Positivität. Einige sind voller Bitterkeit des Verrats, während andere die wahre Liebe feiern. Wir 
freuen uns darauf, diese Arbeit mit Ihnen zu teilen! Die Lesung wird auf Hindi stattfinden.

Workshop mit Esha Kulkarni Deshpande: Bharatnatyam 
So, 21.07. um 15:00 Uhr (Oval)

Esha Kulkarni Deshpande war eine Schülerin von Guru Smt. Rohini Gokhale und absolvierte 2007 ihren 
Abschluss in Bharatnatyam. Esha unterrichtet seit 8 Jahren Bharatnatyam für Einzelpersonen und 
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kleine Gruppen. Sie war auch Prüferin für Gandharva 
Mahavidyalaya Exams und wurde als Jurymitglied für 
Kala Vikas Inter-School Classical Dance Competitions 
eingeladen. Begleiten Sie Esha Kulkarni in diesem 
Workshop und lernen Sie eine der ältesten Tanzformen 
kennen. Erfahren Sie mehr über Körperhaltung, Gesten, 
rhythmische Bewegungen und Geschichtenerzählen. 
Der Workshop wird auf Englisch stattfinden.

Workshop mit Vinay Nair Vijayan: 
Ashtang Yoga 
So, 21.07. um 16:30 Uhr (Oval)

Vinay Nair Vijayan, der Gründer von „dein Yoga”, studiert 
derzeit in Berlin und präsentiert in einem 60-minütigen 
Workshop den authentischen Touch aus Indien, der 
Ihnen hilft, die Rolle des Ashtanga Yoga zu verstehen. 
Bitte bringen Sie Ihre Yogamatte und bequeme 
Kleidung mit. Anschließend folgt eine Q&A mit dem 
Dozenten. Wir freuen uns, Ihnen eine authentische 
Einführung in die schöne Form des Yogas zu geben. 
Workshop wird auf Englisch stattfinden.

Yoga-Workshop
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 Anzeige

www.nilamor.de 
fashion@nilamor.de

NILAMOR – der blaue Pfau – steht für Schönheit und Macht. 

Diese Symbiose aus Schönheit und Macht möchten wir mit unserer traditionellen anspruchsvollen Kollektion  
für Frauen und Männer widerspiegeln und verkörpern, wie in den Filmen aus Bollywood und 1001 Nacht.

Lassen Sie sich von den vielfältigen Farben und Motiven inspirieren  
und fühlen Sie sich in den NILAMOR Unikaten wie eine Königin oder ein König!



KurzfilmProgramm: Relationships 
Deutschlandpremiere, Do 11.7. um 19:00 Uhr / So 14.7. um 16:00 Uhr / Mo 22.7. um 22:00 Uhr 
Ind 2019, Detour 10‘ OmeU (Hindi), Holding Back 20‘ OmeU (Hindi), Uncoupled 8‘ OmeU (Hindi), Gutargo 
12‘ OmeU (Hindi), In Private 14‘ OV (English), Love Bites 21‘ OmeU (Hindi), A Gentle Giant 17‘ OmeU (Hindi), 
Ludo 10‘ OmeU (Hindi), Acceptance 16‘ OmeU (Hindi) 

In DETOUR begegnen sich zwei Fremde und stellen fest, dass sie mehr gemeinsam haben, als sie dachten. Inspiriert 
von einem wahren Vorfall erzählt Wilson Louis (KAALO) in seinem Kurzfilm HOLDING BACK von der Trauer einer 
Mutter. Anu und Dev treffen sich in UNCOUPLED in einem Café, ein Paar, das sich über Kleinigkeiten streitet, aber in 
komplizierten Fragen die gleiche Meinung teilt. GUTARGU ist eine ungewöhnliche Liebesgeschichte, in dem ein Paar 
sich heimlich auf einem Dach verliebt. Zwei Paare treffen in einem Schneesturm an Heiligabend aufeinander in IN 
PRIVATE. Was passiert, wenn eine vergangene Beziehung die aktuelle belastet, wird in LOVE BITES gezeigt. A GENTLE 
GIANT handelt von einem starken Vater, der sich viel gefallen lässt, bis sein Sohn eines Tages verprügelt nach Hause 
kommt. Zwei Mädchen teilen sich nicht nur unwissend einen Mann, sondern auch ein von ihm geschenktes Spiel in 
LUDO. Und um die Akzeptanz eines adoptierten Kindes geht es in ACCEPTANCE.

KurzfilmProgramm: FOOD 
Deutschlandpremiere, Fr 12.7. um 17:45 Uhr / So 14.7. um 14:00 Uhr / Di 23.7. um 17:30 Uhr 
Ind 2019, Special Dish 13‘ OmeU (Marathi), 
Apple Pie OV 6‘ (English), Little Big 
George 20‘ OV (English), Umbrella 11‘ 
OmeU (Hindi), Mumbaicha Vadapav 5‘ 
OmeU (Marathi), Ilish 19‘ OmeU (Hindi), 
Watermelon 8‘ (Hindi), Puran Poli 15‘ 
OmeU (Marathi), Doughnut 6‘ OmeU 
(Hindi) 

SPECIAL DISH zeigt, wie eine gewöhnliche 
Liebesgeschichte ungewöhnlich wird. In 
APPLE PIE läuft einem 7jährigen das Wasser 
im Munde zusammen, als er vor dem 
Schaufenster einer Bäckerei steht. LITTLE 
BIG GEORGE handelt von einem kleinen 
Jungen, der Koch werden will. Ein Migrant 
soll in UMBRELLA eine Essens-Bestellung 
ausliefern und fragt einen einheimischen 
Jungen nach der Richtung, was für beide 
zu einem verblüffenden Gespräch führt. 
Ein beliebter Snack in Mumbai liefert den 
Titel für das kulinarische Doku-Drama 
MUMBAICHA VADAPAV. Eine Ehefrau will 
in ILISH ein Bedürfnis ihres Ehemannes  
erfüllen. WATERMELON handelt von 
einem Opfer häuslicher Gewalt, die 
nachdem sie sich wehrt Hilfe von einem 
Auftragskiller bekommt. PURAN POLI ist 
das Lieblingsgericht eines Jungen aus einer 
armen Familie aus einer unteren Kaste und 
er macht alles, um es auf einem ausgerich-
teten Fest zu ergattern. Außerdem verleiht 
ein DOUGHNUT einem Mann in einem 
Kurzfilm magische Fähigkeiten, die ihm 
Angst machen.

Kurzfilme
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Berlin-Premiere,  
Fr 12.7. um 19:30 Uhr /  
Sa 13.7. um 17:00 Uhr / 
So 14.7. um 12:00 Uhr / 
Mo 15.7. um 19:30 Uhr / 
Di 16.7. um 21:15 Uhr / 
Mi 24.7. um 19:00 Uhr
Ind, 2018, R: Vikas Bahl mit Hrithik Roshan, 
Mrunal Thakur, Virendra Saxena, Pankaj 
Tripathi, 162 Min, OmeU (Hindi)

Das aktuelle Drama direkt aus den 
indischen Kinos erzählt die Geschichte 
des Mathematik-Lehrers Anand Kumar 
(Hrithik Roshan), der ein Programm ins 
Leben gerufen hat, um 30 talentierte 
Schüler aus armen Verhältnissen 
auszubilden und ihnen so Perspektiven 
zu verschaffen. 

Mit dem beliebten Bollywood-Star 
Hrithik Roshan aus den Krrish-Filmen 
und Zindagi Na Milegi Dobara ist 
die Filmbiografie so besetzt, dass sie 
ein breiteres Publikum erreichen kann, 
obwohl sich hier wirklich alles um die 
Probleme der einfachen Leute dreht 
und der Film einen eher realistischen 
Stil anstrebt.

Chuskit

Fr 12.7. um 17:30 Uhr /  
Sa 13.7. um 13:45 Uhr /  
Mi 17.7. um 17:30 Uhr
IN 2018, R: Priya Ramasubban mit Jigmet Dewa 
Lhamo, Morup Namgyal, Yanchen Dolma, Padma 
Chospel, 90 Min, OmeU, Ladhaki

Kurz bevor Chuskit in die Schule gehen kann, wird 
sie durch einen Unfall querschnittsgelähmt. Doch sie 
ist stur und möchte ihren Traum von Bildung nicht 
aufgeben, auch wenn ihr strenger Großvater glaubt, 
dass die Schule ihren Bedürfnissen nicht gerecht 
werden könne. Zwischen den Stühlen stehen 
ihre Eltern und ihr Bruder, der die konservativen 
Vorstellung seines Großvaters respektiert, aber 
Chuskits Willen nicht brechen möchte.
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Super 30



Chuskit
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Kabir Singh

KAKSHI:  
AMMINIPILLA



Fr 12.7. um 21:15 Uhr /  
Sa 13.7. um 13:45 Uhr / 
Mo 15.7. um 21:30 Uhr / 
Do 18.7. um 19:15 Uhr
Ind, 2019, R: Sandeep Vanga mit Shahid 
Kapoor, Kiara Advani, Suresh Oberoi, 
Nikita Dutta, Arjan Bajwa, 173 Min, 
OmeU (Hindi)

Regisseur Sandeep Vanga drehte 
mit Kabir Singh selbst das Remake  
seines südindischen Hits Arjun  
Reddy. Es geht darin um einen 
Chirurgen (Shahid Kapoor), der 
Alkoholiker ist und ein Aggressions-
problem hat. Nachdem seine Ex-
Freundin einen anderen heiratet, 
begibt er sich auf einen selbstzer-
störerischen Pfad.

Das Liebesdrama mit Shahid Kapoor 
(Padmaavat) und Newcomerin Kiara 
Advani (Lust Stories) war einer der 
Hits der letzten Monate in Indien. 

Sa 13.7. um 15:00 Uhr /   
Mi 17.7. um 18:00 Uhr
Ind 2019, R: Dinjith Ayyathan mit Asif 
Ali, Ahmed Sidhique, 135 Min., OmeU 
(Malayalam)

In Thalasserys Gericht geht es außer-
gewöhnlich zu: Wenn Fälle bearbeitet 
werden, dann auch oft mit einer guten 
Portion Humor. Selbst wenn es sich 
um ernste Situationen handelt, gehen 
die  Anwälte aus Thalassery mit einer 
Leichtigkeit an ihre Arbeit heran. KAKSHI: 
AMMINIPILLA will den Zuschauern 
zeigen, dass ernste Fälle auch anders 
gelöst werden können. 



Sa 13.7. um 19:15 Uhr / Mo 15.7. um 19:30 Uhr
Ind 2005, R.: Nishikanth Kamath mit Sandeep Kulkarni, Shilpa Tulaskar, Sandesh Jadhav, 112 Min, OmeU

Madhav Apte (Sandeep Kulkarni) ist ein einfacher Mann mit strengen Prinzipien. Er hat starke Werte und glaubt nicht 
daran, Regeln für irgendjemanden zu verbiegen, auch wenn die Zukunft seiner Kinder betroffen ist. Er streitet mit den 
Menschen um sich, wenn er Ungerechtigkeit und Korruption sieht, auch mit seinen Kollegen, seinem Chef, dem Schul-

leiter und sogar mit seiner Frau. Sie hat es 
aber satt, dass er nur predigt, die Welt zu 
verändern, aber nichts dagegen untern-
immt. Er wird von jedem in eine Ecke ge-
drängt, bis er irgendwann durchdreht.

Der Film war 2005 so erfolgreich, dass der 
Regisseur ihn sogar nochmal auf Tamil mit 
R. Madhavan drehte (EVANO ORUVAN). Im 
diesjährigen Eröffnungsfilm der IndoGer-
man Filmweek, spielt Sandeep Kulkarni 
wieder eine ähnliche Rolle.

anschließend Q&A mit dem Hauptdar-
steller Sandeep Kulkarni

 Dombivali Fast

Halkaa

Deutschland-Premiere,  
Sa 13.7. um 17:00 Uhr /   
Mo 15.7. um 17:30 Uhr
Ind, 2018, R: Nila Madhab Panda mit Paoli 
Dam, Vipin Katyal, Ranvir Shorey, 114 Min, 
OmeU 

Der Film von I-Am-Kalam-Regisseur  
Nila Madhab Panda erzählt die Geschichte 
des jungen Pichku, der in den Slums 
lebt und sich nichts sehnlicher wünscht 
als ungestört auf die Toilette gehen 
zu können. Halkaa – was übrigens 
übersetzt Erleichterung bedeutet – lief 
unter anderem auf dem London Indian 
Film Festival und wurde als bester Film 
beim internationa-len Kinderfilm-Festival 
in Montreal ausgezeichnet. Der Vater des 
Jungen wird außerdem von Ranvir Shorey 
(Titli) gespielt. 
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 Buried Seeds

Deutschland-Premiere, Sa 13.7. um 20:00 Uhr / So 14.7. um 14:30 Uhr / 
So 21.7. um 14:30 Uhr
USA, 201, R: Andrei Severny, Dokumentarfilm/Biopic mit Vikas Khanna, 72 Min, English 

Buried Seeds ist eine zeitlose Geschichte menschlicher Leidenschaft, Willenskraft und Entschlossenheit am Beispiel der 
Lebensgeschichte von Sternekoch Vikas Khanna. Im Dokumentarfilm erzählt Vikas Khanna von seinen frühen Lebens- 
stationen als Einwanderer in die USA und von der Überwindung seiner körperlichen Behinderung, von Armut und 
Diskriminierung. Khanna wurde mit falsch ausgerichteten Füßen geboren und von den Mitschülern gehänselt. Er fand 
Unterschlupf bei seiner Großmutter in der 
Küche und träumte davon, eines Tages Koch 
zu werden. Unter Anleitung seiner Mutter 
und Großmutter lernte Vikas Khanna das 
Kochen und das Laufen, wie alle anderen 
Kinder auch. Er war Zeuge des Massakers 
und der Zerstörung des Goldenen Tempels 
der Sikh. Im Alter von 29 Jahren kam er 
nach New York. Dort ließ er sein Leben im 
Obdachlosenheim hinter sich, eröffnete ein 
Restaurant, wurde Michelin-Sternekoch und 
Fernsehstar. Er lernte, dass das Leben ein nie 
endender Kreislauf ist, in dem man sterben 
und wiedergeboren werden muss.

anschließend Q&A mit dem Regisseur, 
Deutschlandpremiere
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 Bhor

Deutschland- 
Premiere, Sa 13.7. um 
21:30 Uhr / So 14.7. um 
21:00 Uhr
Ind, 2018, R:Kamakhya Nayaran Singh mit 
Devesh Ranjan, Saveree Gaur, Nalneesh Neel, 
93 Min, OmeU

BHOR ist die Geschichte von Budhni,  
einem Mädchen aus der Musahar-
Gemeinde in Bihar, das davon träumt, 
ihre Ausbildung fortzusetzen. Dies ist 
jedoch keine einfache Aufgabe, da 
Mädchen in ihrem Alter familiärem und 
gesellschaftlichem Heiratsdruck ausge-
setzt sind – manchmal sogar vor dem 
gesetzlichen erlaubten Alter verheiratet 
werden. Doch Sugans Antrag macht ihr Hoffnung, da er verspricht, ihren Traum vom Studium zu unterstützen. Erst 
nach der Heirat steht sie vor ihrer nächsten Herausforderung: dem Fehlen einer Toilette! Jetzt macht sie sich jeden 
Morgen Sorgen und kämpft nicht nur für Bildung, sondern auch für Hygiene.

BHOR zeigt die Gegensätze in der Gesellschaft sowie die Ähnlichkeiten, die nicht auf geografische Grenzen beschränkt 
sind. Er fängt geschickt die Nuancen des Lebens eines Mädchens im ländlichen Indien ein.



Europa-Premiere, So 14.7. um 16:30 Uhr / Weitere Vorführungen  
(ohne Essen und Gäste): Mo 15.7. um 22:30 Uhr / So 21.7. um 16:15 Uhr
Ind, 2019, R: Vikas Khanna mit Neena Gupta, Rajeswar Khanna, Aslam Shekh, 90 Min, OmeU (Hindi)

Die neunjährige, furchtlose Seiltänzerin und Blumenverkäuferin Chhoti (Aqsa Siddique) schwelgt in ihrem Traum, Rupien 
zu sparen, damit sie zur Schule gehen kann. Zusammen mit ihrem besten Freund Chintu bewältigt sie den harten Alltag 
auf den Straßen der antiken Stadt Benares, doch eines Tages verlieren sie sich aus den Augen. Chhoti freundet sich mit 
Noor (Neena Gupta aus Badhaai Ho) an, einer weiß gekleideten Witwe, die unter völliger Abstinenz leidet und an 
keinem Fest wie dem indischen Farbenfest Holi teilnehmen darf. Mit der Zeit durchbricht die Freundschaft, die Chhoti 
und Noor verbindet, die Barrieren des Kastensystems. Noor ermutigt das tapfere kleine Mädchen, sich dem Leben zu 
stellen, indem es mit Mut, Bildung und Würde aufsteigt. Sie teilt ihre liebsten, aber sorgfältig aufbewahrten Kindheits-
erinnerungen, zu denen auch zählt, dass sie sehr gerne mit den Farben gespielt habe. Chhoti verspricht Noor daraufhin, 
dass sie ihre neue Freundin beim nächsten Holi-Fest endlich mit ihrer rosa Lieblingsfarbe bewerfen wird. Doch ein 
korruptes System und ein Kriminalfall könn-te dieser kleinen aber bedeutenden Geste zum Verhängnis werden.

anschl. Q&A mit Regisseur Vikas Khanna und Produzent Jitendra Mishra; gefolgt von: Live-Kochshow mit Vikas 
Khanna & Anjana Singh, Sterne Koch Vikas Khanna und Anjana Singh präsentieren ihre besten Rezepte: Indische 
Köstlichkeiten aus den nordindischen Regionen vom Punjab bis Banaras inkl. Probierportionen für alle Zuschauer 
(Ende: vorauss. 20:30h)
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Film & Food Event: The Last Color



So 14.7. um 18:30 Uhr /  
Mo 15.7. um 17:15 Uhr / 
Di 16.7. um 17:30 Uhr / 
Mi 17.7. um 17:30 Uhr
Ind 2019, R: Nagashekar mit Abhishek Gowda, Tanya Hope, 
Devaraj, Sudharani, 132 Min, OmeU (Kannada/Kanaresisch)

Amar (Abhishek Gowda) trifft auf Bobby (Tanya Hope). 
Es ist Liebe auf den ersten Blick. Bobby braucht allerdings 
eine Weile, um sich dessen bewusst zu werden. Ihr Weg 
führt die beiden außerdem in die Schweiz. Eine klassische 
Liebesgeschichte oder verbirgt sich doch noch mehr 
dahinter? 

Amar

Buddha.mov

Deutschland-Premiere, Mo 15.7. um 18:00 Uhr / Di 16.7. um 19:45 Uhr / 
Sa 20.7. um 20:00 Uhr
Ind, 2019, R: Kabir Metha, DocuFiction, 70 Min., OmeU

Buddha, 27, wohnt in Goa, ist Playboy und spielt Cricket. Das Leben ist für ihn eine Party und Frauen nur dazu da, 
um auch mal ausgetauscht zu werden. Er ist fasziniert von der Möglichkeit ein Protagonist in einem Dokumentarfilm 
zu sein. Toxische Männlichkeit und Narzissmus bringt Regisseur Kabir Mehta mal aus einer anderen Perspektive zum 
Vorschein und versucht durch Social Media Elemente und ironischem Humor der Welt zu zeigen, was alles verkehrt 
läuft.

anschl. Q&A mit dem Regisseur via Skype
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Film & Food Event: The Last Color

Deutschland-Premiere,  
Sa 13.7. um 23:15 Uhr /  
Mi 17.7. um 21:45 Uhr / 
Mi 24.7. um 20:00 Uhr
Ind 2019, R: Priya Krishnaswamy mit Adhini, Ajith, 
Atulya Anand, 91 Min, OmeU (Tamil)

Karuppasamy ist von Beruf Wächter. Er lebt mit 
seiner Familie in Tamil Nadu. Eines Morgens wird er 
in einen Unfall verwickelt und bricht sich dabei seine 
Hüfte. 8 Tage später ist er tot. Wie ist Karuppasamy 
gestorben? 

Baaram



Deutschland-Premiere,  
Di 16.7. um 17:30 Uhr /  
Do 18.7. um 17:30 Uhr 
Ind 2019, R: Sudipto Roy, mit Ritwika Pal, Swastika 
Mukherjee, Joy Sengupta, Srama Chatterjee, 123 Min, 
OmeU (English, Bangla, Nepali) 

 Kia ist ein 15 jähriges Mädchen und wurde mit Autismus 
diagnostiziert. Sie hat ein Faible für die Farbe Rot, Musik, 
Mathe und Spionage-Romane. Ihre alleinerziehende 
Mutter, die mit der Gesellschaft, ihrer Arbeit und 
dem Verlust ihrer Jugend zu kämpfen hat, hält Kias 
Leidenschaft für Nachforschungen für lächerlich. Kia 
allerdings liebt es in andere Welten einzutauchen. Ihre 
einzigen Freunde, die sie dabei unterstützen sind Rabi, 
der Rikshafahrer und Souvik, ihr Lehrer aus der Schule. 
Als die schwangere Nachbarskatze Comos plötzlich 
getötet wird, macht sich Kia direkt auf die Suche nach 
dem potentiellen Mörder. Sie fängt an ihre Umwelt 
ganz genau zu observieren und fragt sich wer es für 
nötig gehalten haben muss, eine schwangere Katze 
zu töten.

anschl. Q&A mit CoProduzent Christopher 
Cornelsen

Abyakto

Deutschland-Premiere, 
Mo 15.7. um 20:00 Uhr /  
Mi 17.7. um 20:00 Uhr / 
Do 18.7. um 22:30 Uhr
Ind, 2018, R: Arjun Dutta mit Adil Hussain, 
Arpita Chatterjee, Anirban Gosh, 85 Min, 
OmeU (Bengali)

ABYAKTO erzählt die Geschichte von 
einer komplizierten Beziehung zwischen 
Mutter und Sohn. Indra ist Mitte 20, lebt 
und arbeitet in Delhi. Er merkt, dass ihn 
die Beziehung zu seiner Mutter in seinem 
Alltag belastet und beschließt zu ihr 
zu fahren, um mit ihr zu sprechen. Dort 
angekommen, trifft er seine sonst so 
kontrollsüchtige Mutter ganz weinerlich 
wieder. Als er seine Mutter mit den 
Vorwürfen seine Kindheit zerstört zu 
haben konfrontiert, passiert etwas uner-
wartetes. 
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 Kia & Cosmos



Mi 17.7. um 19:15 Uhr 
IND 2019, R.: Zoya Akthar mit Ranveer Singh, Alia Bhatt, Kalki Koechlin, Siddhant Chaturvedi, 153 Min., OmeU (Hindi)

Murad (Ranveer Singh) ist 22 und lebt in Dharavi, einem Slum in Mumbai. Um ihm später einen Bürojob zu sichern, 
bezahlt seine  muslimische Familie unter großen Mühen das College. Sein Vater hat gerade eine zweite Ehefrau ins 
Haus gebracht, was zu Spannungen in der Familie führt. Murad ist von Rap fasziniert und trifft sich heimlich mit seiner 
langjährigen Freundin Safeena (Alia Bhatt). Als sein Vater sich verletzt, übernimmt Murad seinen Job als Chauffeur 
für eine wohlhabende Familie und beginnt, die Erfahrungen von Ungleichheit, die er unter anderem dort macht, in 
Rap-Texten zu verarbeiten. Als Murad zufällig einem bekannten Rapper begegnet, der ihn ermuntert, sein Hobby 
auszubauen, eröffnet sich ihm eine neue Welt. Gemeinsam mit Freunden beginnt er, eigene Songs zu produzieren. Er 
rappt über die Probleme seines Lebens, seiner Stadt, seiner Generation. Darüber, was es bedeutet, in Indien arm und 
muslimisch zu sein. Während er immer tiefer in die Welt der Musik eintaucht, verändert sich Murads Leben und damit 
auch das Verhältnis zu seiner Familie und zu Safeena. Unter Zoya Akhtars Regie vereinen sich Bollywood und Hip-Hop 
zu einer Musik- und Liebesgeschichte mit sozialkritischem Hintergrund.

anschl. Diskussion zu den im Film aufgegriffenen Themen Modernität, Jugend und Ungleichheit in Indien. Das 
Gespräch wird von einer studentischen Initiative des Instituts für Asien- und Afrikawissenschaften der Humboldt-
Universität angeleitet.

 Gully Boy
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Mi 17.7. um 22:00 Uhr / 
Mi 24.7. um 22:15 Uhr
Ind/D/US 2019, R: Ritesh Batra, mit Nawazuddin Siddiqui, Sanya 
Malhotra, Farrukh Jaffar, 109 Min., OmU (Hindi)

Rafi (Nawazuddin Siddiqui) ist Straßenfotograf an Mumbais 
berühmtestem Wahrzeichen, dem „Gate to India“. Als seine 
Großmutter droht, ihre Medikamente abzusetzen, wenn 
er weiter alleine bleibt, schickt er ihr das Foto einer jungen 
Frau, das er auf seiner Speicherkarte findet. Kurz darauf teilt 
sie ihm mit, dass sie sich freut, seine Zukünftige kennen 
zu lernen. Rafi bleiben nur wenige Tage, um das Mädchen 
zu finden. Miloni (Sanya Malhotra) ist Vorzeigestudentin 
und lebt in einem anderen Mumbai als Rafi, nicht dem der 
Arbeiterklasse, sondern dem der aufstrebenden Mittelklasse. 
Als sich die Wege der beiden kreuzen, entwickelt sich eine 
eigentlich unmögliche Liebesgeschichte, die sich zu einer 
Reise mitten hinein in Indiens Klassengesellschaft entwickelt. 
Während Rafi und Miloni zwischen ihren Welten wandeln, 
bekommen sie eine neue Sicht auf das eigene Leben genau 
wie auf das fremde… 

PHOTOGRAPH ist der neue Film von Regisseur Ritesh Batra, 
der mit Lunchbox weltweit die Herzen des Kino-Publikums 
eroberte. 

 Photograph – Ein 
Foto verändert ihr 
Leben für immer

Mere Pyare 
Prime Minister

Deutschland-Premiere,  
Do 18.7. um 17:15 Uhr /  
Sa 20.7. um 23:15 Uhr 
Ind. 2019, R.: Rakeysh Omprakash Mehra mit Rasika 
Agashe, Sonia Albizuri, Syna Anand, 104 Min., OmeU 
(Hindi)

Kannu (Om Kanojiya) ist 8 Jahre alt und lebt mit seiner 
Mutter im Slum von Mumbai. Eine Toilette können 
sie sich aufgrund der ärmlichen Verhältnisse nicht 
leisten. Als eines Nachts Kannus Mutter im Freien  
ihre Notdurft verrichtet, wird sie vergewaltigt. Nun 
hat Kannu einen großen Traum – er möchte eine 
Toilette für seine Mutter bauen. Deshalb schreibt 
er dem Premierminister von Indien einen Brief.  Er 
möchte die Konditionen im Slum verbessern und 
nimmt sogar die Reise von Mumbai nach Delhi auf 
sich auf.

©
 Courtesy of Am

azon Studios
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Namdev Bhau – In Search of Silence

 Hamid

Berlin-Premiere, Do 18.7. um 19:30 Uhr / Fr 19.7. um 18:00 Uhr /  
Di 23.7. um 21:15 Uhr
Ind 2018, R: Dar Gai mit Namdeo Gurav, Aarya Dave, Zoya Hussain, 84 Min, OmeU (Hindi)

Namdev Bhau (Namdev Gurav) ist 65 Jahre alt und Chauffeur in einer der lautesten Städten der Welt - Mumbai. 
Tagtäglich setzt er sich dieser Geräuschkulisse aus und auch nach Feierabend ist der Pegel noch weit oben, zum 
Beispiel durch den benachbarten Tempel oder durch seine Ehefrau, die zuviel redet. Das hat Namdev satt und macht 
sich auf den Weg zum Stillen Tal. Im Stillen Tal beträgt die Geräuschkulisse maximal einen Dezibel. Auf dem Weg 
dorthin begegnet er einem Jungen, 
der ebenfalls auf Durchreise ist. Sein 
Ziel ist das rote Schloss. 

Regisseurin Dar Gai (Daria Gailakova) 
kommt ursprünglich aus der Ukraine 
und ist mehrere Male nach Indien und 
Mumbai gereist. Ihr zweiter Spielfilm 
Namdev Bhau ist wunderschön 
meditativ mit großartigen Bildern aus 
der Wüste und den Bergen.

anschl. Q&A mit der Regisseurin und 
Skype-Gespräch mit dem Haupt-
darsteller

Berlin-Premiere,  
Do 18.7. um 21:30 Uhr / 
Fr 19.7. um 20:00 Uhr / 
Mi 24.7. um 17:00 Uhr
Ind, 2018, R: Aijaz Khan mit Talha Arshad 
Reshi, Vikas Kumar, Rasika Dugal, 108 Min, 
OmeU (Urdu, Hindi)

HAMID basiert auf dem Theaterstück 
“Phone No 786” von Mohammad Amin 
Bhat. Der 8 jährige Junge Hamid lebt mit 
seiner Familie im Bundesstaat Kaschmir, 
in dem es immer wieder zu Konflikten 
zwischen Indien und Pakistan kommt. 
Hamid lernt, dass die Nummer 786 die 
Nummer Allahs ist und versucht ihn 
anzurufen. Denn seine Mutter erklärte 
ihm, dass sein Vater zu Allah gegangen 
ist und nun versucht Hamid ihn dort zu 
erreichen. Nach vielen unbeantworteten 
Anrufen geht plötzlich jemand ans 
Telefon. Dieses Telefonat verändert das 
Leben beider Parteien. 

anschl. Q&A mit dem Regisseur

www.babylonberlin.de 23



 Krrish 3

 Virus

Premiere der deutschen 
Fassung,  
Fr 19.7. um 17:30 Uhr / 
Sa 20.7. um 17:45 Uhr
Ind 2013, R.: Rakesh Roshan mit Hrithik 
Roshan,  Vivek Oberoi, Priyanka Chopra, 
152 Min.

KRRISH 3 bietet hohen Entertainment 
Faktor mit hoher Bollywoodpräsenz. 
Als dritter Teil der Krrish-Reihe 
macht der Superheld sich erneut auf 
die Jagd nach Bösewichten. Rohit 
Mehra ist Wissenschaftler und Vater 
des Jungen mit Superkräften Krishna 
(Hrithik Roshan). Der Bösewicht Kaal 
(Vivek Oberoi) und seine Komplizin 
Kaya (Kangana Ranaut) verschwören 
sich gegen Krish und entführen seine 
schwangere Frau. Doch Kaya kann 
sich durch ihre Fähigkeit in andere  
Personen verwandeln und nimmt 
den Platz der Ehefrau ein. Alles wird 
kompliziert als Kaya merkt, dass sie sich 
langsam in Krishna verliebt. 

Fr 19.7. um 17:30 Uhr / 
So 21.7. um 20:15 Uhr /  
Mo 22.7. um 17:30 Uhr
Indien 2019, R: Aashiq Abu mit Kun- 
chacko Boban, Asif Ali, Tovino Thomas, 
152 Min, OmeU (Malayalam)

VIRUS handelt von dem im letzten 
Jahr in Kerala ausgebrochenem Nipah 
Virus. Die Geschichte führt uns nach 
Kozhikode. Dort zeigt der Film die 
verschiedenen Stadien der Epidemie. 
Vom Ausbruch bis hin zur Vernichtung 
der Krankheit versucht Regisseur 
Aashiq Abu dem Publikum den Ernst 
der Lage darzubieten und überzeugt 
durch spannende Plotpoints.
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 Article 15

once again

Fr 19.7. um 19:45 Uhr /  
Sa 20.7. um 18:00 Uhr /  
Mo 22.7. um 22:15 Uhr /  
Di 23.7. um 21:45 Uhr
Ind/D/Austria 2018, R.: Kanwal Sethi mit  Shefali Shah, 
Neeraj Kabi, Rasika Dugal, 98 min - Deutsche Fassung

Regelmäßig telefoniert der alternde Filmstar Amar 
(Neeraj Kabi) mit der Köchin Tara (Shefali Shah) und 
flirtet immer mehr mit ihr. Doch eine Beziehung 
zwischen ihnen würde nicht den gesellschaftlichen 
Konventionen entsprechen, daher versucht ins-
besondere die Witwe, den Ball eher flach zu halten 
und keine Grenzen zu überschreiten. Sie ist ohnehin 
beschäftigt mit der Hochzeit ihres Sohnes, während 
Amar eine Tanz-Szene in seinem Film beschäftigt. Er 
sucht dennoch immer wieder die Nähe zu Tara, die 
irgendwann auch nachgibt.

ONCE AGAIN ist eine reife Liebesgeschichte, die mit 
Shefali Shah (MONSOON WEDDING, DELHI CRIME) 
und Neeraj Kabi (SHIP OF THESEUS, MONSOON 
SHOOTOUT) sehr stark besetzt ist.

anschl. Q&A mit Regisseur & Produzent

Berlin-Premiere,  
Fr 19.7. um 20:15 Uhr /  
Sa 20.7. um 21:45 Uhr / 
Ind 2019, R.: Anubhav Sinha mit Ayushmann 
Khurrana, Isha Talwar, Sayani Gupta, Kumud 
Mishra, 131 Min., OmeU (Hindi)

In Europa aufgewachsen ist Indien für Ayan 
(Ayushmann Khurrana) größtenteils exotisch, als 
er seinen ersten Tag im Amt als Polizist antritt. 
Sogleich wird er Zeuge eines schrecklichen 
Verbrechens gegen drei Mädchen der Dalit-
Minderheit aus einem Dorf der unteren Kaste 
in Harimanpur. Von diesem Moment an muss er 
sich damit auseinander setzen, wie die Vertreter 
des traditionellen Kastensystems sich über Recht 
und Gesetz stellen. Da eines der drei Mädchen 
immer noch vermisst wird, muss Ayan eine 
schwierige Entscheidung treffen.

RA.ONE Regisseur Anubhav Sinha widmet sich 
nach seinem Erfolg mit dem Sozial-Drama MULK 
abermals einem gesellschaftskritischem Thema.
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 The Gold  
Laden Sheep 
and the sacred 
Mountain

#Gadhvi

Berlin-Premiere,  
Fr 19.7. um 22:00 Uhr
Ind, 2019, R: Gaurav Bakshi mit Sanjay Mishra, Rasika 
Duggal, Akshay Oberoi, 110 Min, OmeU (Hindi)

Der unscheinbare Witwer im Ruhestand Ram Nath 
Ghadvi (Sanjay Mishra) wird über Nacht zur Social 
Media Sensation. Er beginnt Gandhis Prinzipien zu 
folgen. Allerdings ist er kein normaler Anhänger 
Gandhis, sondern felsenfest davon überzeugt die 
Reinkarnation des Unabhängigkeitskämpfers zu 
sein. Dies zieht natürlich die Aufmerksamkeit der 
Öffentlichkeit auf sich. Doch nicht alle gönnen dem 
Rentner seinen Ruhm. 

#GHADVI stellt das Publikum auf 
die Probe, in dem sie anfangen 
sich zu fragen ob er nicht doch 
Gandhis Reinkarnation ist oder wer 
überhaupt Ghadvi ist und wer man 
selbst eigentlich ist?

Sa 20.7. um 16:00 Uhr / 
So 21.7. um 20:30 Uhr / 
Mo 22.7. um 17:45 Uhr
Ind, 2018, R: Ridham Janve mit Lokendra Gurun, 
Arjun Pant, 97 Min, OmeU

Nachdem ein Luftwaffenjet im oberen 
Himalaya abgestürzt ist, verlässt ein alter 
Hirte seine Herde, um den Piloten zu finden. 
Aber der Berg, auf den der Jet fiel, ist heilig 
und die Absichten des Hirten sind es nicht. 
Er kämpft sich durch metaphysische Suchen 
nach Ängsten und Wünschen, während 
er verbotenen Boden betritt. Die auf sich  
gestellte Herde löst sich unterdessen auf, 
als Raubtiere herumirren, da sie kopflos 
zurückgelassen wurde.

Der Film feierte Premiere auf dem Jio MAMI 
Festival in Mumbai.
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Die Besucher der IndoGerman Filmweek konnten sich über die sozialen Medien dieses Jahr drei Lieblings-Shah-Rukh-Khan-
Filme aussuchen. Die Klassiker des King Khan wurden digital restauriert und erscheinen in bester Qualität im Herbst auf DVD 
und Blu Ray bei Bolly Love. Im Babylon sind die neu restaurierten Fassungen erstmals auf großer Leinwand zu sehen. Herzlichen 
Dank an Bolly Love:

   Main Hoon Na – Ich bin immer für dich da

Deutschland-Premiere der neu digitalisierten Fassung,  
Sa 20.7. um 14:00 Uhr / So 21.7. um 16:45 Uhr
Ind. 2004, R.: Farah Khan mit Shah Rukh Khan, Sushmita Sen, Sunil Shetty u.a. 175 Min. OmU (Hindi) 

Um die Tochter (Amrita Rao) eines Generals zu schützen, der eine Friedensmission zwischen Indien und Pakistan 
eingeleitet hat, muss Major Ram (Shah Rukh Khan) undercover zurück an die Schule! In der Kriegszone Highschool 
erwarten den Senior-Schüler einige Überraschungen. Neben einem entfremdeten Bruder (Zayed Khan) und Mathetests 
gibt es da zum Beispiel noch eine gefährlich hübsche Chemielehrerin (Sushmita Sen)....

   Om Shanti Om

Deutschland-Premiere der neu digitalisierten Fassung,  
Sa 20.7. um 17:15 Uhr / So 21.7. um 20:00 Uhr
Ind. 2007, R.: Farah Khan, mit Shah Rukh Khan, Deepika Padukone, Arjun Rampal u.a., 169 Min., OmU (Hindi)

Farah Khans Hommage & Parodie an das Bollywood der 70er Jahre: Om (Shah Rukh Khan) träumt von einer Karriere als 
Schauspielstar – und von Leinwandgöttin Shanti (Deepika Padukone), vor deren Poster er schwärmend Tag und Nacht 
verbringt. Eines Tages rettet Om Shanti das Leben und gewinnt ihr Herz. Doch ihre Beziehung mit dem skrupellosen 
Filmproduzenten Mukesh Mehra (Arjun Rampal) wird den beiden zum Verhängnis.  

   Dil Se -  Von 
ganzem Herzen

Deutschland-Premiere der 
neu digitalisierten Fassung, 
Sa 20.7. um 20:30 Uhr / 
So 21.7. um 13:30 Uhr
Ind. 1998, R.: Mani Ratnam, mit Shahrukh Khan, 
Manisha Koirala, Preity Zinta, 163 Min., OmU 
(Hindi)

Journalist Amar (Shah Rukh Khan) begibt 
sich ins nördliche Indien, um über eine 
terroristische Gruppierung aus den Krisen-
gebieten zu berichten. Dabei begegnet 
er der scheuen Meghna (Manisha Koirala), 
deren geheimnisvolle Aura ihn nicht mehr 
loslässt. Doch bevor er ihr Rätsel lösen kann, 
ist sie verschwunden und Amar findet sich 
bald politisch und privat zwischen allen 
Fronten wieder.

Shah Rukh Khan Wunschfilme






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Kalakaandi

Nirmal  
Anand Ki 
Puppy

Welt-Premiere,  
Sa 20.7. um 20:30 Uhr / 
Di 23.7. um 17:45 Uhr
Ind, 2019, R: Sandeep Mohan mit Karanveer 
Khullar, Gillian Pinto, Khushboo Upadhyay, Vipin 
Heero, Salmin Sheriff, 104 Min, OmeU

Einer urbanen Mittelklassefamilie in Mumbai 
fällt es schwer, ihr Leben wieder in Ordnung 
zu bringen, nachdem ihr geliebtes Haustier 
aus ihrem Leben verschwunden ist. Ohne 
den beruhigenden Balsam des Welpen in 
ihrem geschäftigen und alltäglichen Leben in 
der Stadt, beginnen kleinere Irritationen, die 
bisher in ihrer Beziehung ignoriert wurden, das 
Fundament ihrer Ehe zu bedrohen.

Regisseur Sandeep Mohan schrieb den Film 
mit tierischer Unterstützung seines eigenen 
Welpens, Hermione.

anschl. Q&A mit dem Regisseur

Europa-Premiere,  
Mo 22.7. um 22:00 Uhr / 
Di 23.7. um 19:45 Uhr
Ind, 2018, R: Akshat Verma, mit Saif Ali Khan, 
Neil Bhoopalam, Amyra Dastur, 112 Min, OmeU 
(Hindi)

Mit KALAKAANDI kann sich der Zuschauer 
auf eine ereignisreiche Nacht einstellen. Drei 
parallel laufende Geschichten kommen in 
nur einer Nacht zusammen und verändern 
das Schicksal aller Beteiligten. Rileen (Saif Ali 
Khan) bekommt die Diagnose Magenkrebs, 
im letzten Stadium. Nun beginnt er sein 
Leben in vollen Zügen genießen, nimmt LSD 
und raucht ohne Ende. Gleichzeitig wird Tara 
(Sobhita Dhulipala) in einen Unfall verwickelt 
und zwei Idioten müssen entscheiden, ob sie 
sich vertrauen können.  
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Kalakaandi

 Baasha

Hotel Salvation

24.7. um 18:00 Uhr
Ind 2017 · R: Shubhashish Bhutiani · mit Adil Hussain, Lalit Behl u.a. · 99 
Min · Deutsch synchronisiert

Rajiv (Adil Hussain) ist gezwungen alles stehen und liegen zu 
lassen, um dem bizarren letzten Wunsch seines Vaters (Lalit Behl) 
gerecht zu werden: Er will nach Varanasi reisen, um dort Erlösung zu 
erlangen. Der darauf folgende Ausflug bringt das Duo in dieser Herz 
erwärmenden Komödie dazu, sich wieder mehr miteinander und mit 
der Welt um sie herum zu befassen.

Premiere der digital  
restaurierten Fassung, 
Mo 22.7. um 19:30 Uhr /  
Mi 24.7. um 17:45 Uhr
Ind 1995, R: Regie: Suresh Krissna mit 
Rajnikanth, Raghuvaran, Nagma, 150 
Min, OmeU (Tamil)

Die Handlung des Tamil-Klassikers 
dreht sich um das Leben des 
Auto-Rikscha-Fahrers Manikkam 
(Rajnikanh), der sich von Gewalt 
fernhält, aber gezwungen ist, 
seine gewalttätige Seite zu zeigen, 
nachdem seine Schwester ange-
griffen und sein früheres Leben als 
Gangster enthüllt wird.
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 Lihaaf

Anandi Gopal

Deutschland-Premiere, Closing Film 
So. 21.7. um 18:00 Uhr / Mi 24.7. um 20:00 Uhr
Ind, 2019, R: Sameer Sanjay Vidwans mit Bhagyashree Milind, Lalit Prabhakar, Geetanjali Kulkarni, Kshiti Jog, Yogesh Soman, 
Atharva Phadnis, Ankita Goswami, 134 Min, OmeU (Marathi)

Dies ist eine wahre Geschichte aus dem Indien des 19. Jahrhunderts unter britischer Herrschaft. Yamuna wurde als 
Neunjährige mit Gopalrao Joshi verheiratet. Dieser hatte sich mit der Bedingung ihrer Eltern einverstanden erklärt, dass 
er ihr lesen und schreiben beibringen würde. Am Tag der Hochzeit erhält Yamuna ihren neuen Namen: Anandi. Nach 

einer persönlichen Tragödie schwört sie, 
Ärztin zu werden, wobei sie von ihrem 
Ehemann unterstützt wird, entgegen 
den Wunsch ihrer Verwandtschaft und 
der Gesellschaft. Allen Widerständen 
trotzend, schickt Gopal Anandi in die 
USA, damit sie die erste weibliche Ärztin 
Indiens wird.

„Noch heute müssen Mädchen in einigen 
Teilen Indiens um ihre Grundrechte 
kämpfen“, schreibt der Regisseur des 
Films. „Der Kampf, den sie vor 140 Jahren 
führten, ist unvorstellbar. ANANDI GOPAL 
ist die Liebesgeschichte eines Paares, 
das seiner Zeit weit voraus war und in 
der heutigen Zeit noch immer große 
Relevanz innehat.“

Berlin-Premiere,  
Mo 22.7. um 20:15 Uhr / 
Di 23.7. um 19:30 Uhr / 
Mi 24.7. um 20:30 Uhr
Ind, 2019, R: Rahat Kazmi mit Tannishtha 
Chatterjee, Sonal Sehgal, Virendra Saxena, 86 
Min, OmeU (Hindi)

Lihaaf (“Decke”) handelt von einer 
berühmten Kurzgeschichte dieses Namens 
aus den 1940er Jahren, die von der Urdu-
Schriftstellerin Ismat Chughtai (Tannishtha 
Chatterjee) verfasst wurde und ihr eine 
Anklage wegen Obszönität einbrachte. 
In ihrer Geschichte geht es nämlich um 
gleichgeschlechtliche Liebe zwischen einer 
vereinsamten Begum (Sonal Sehgal), die 
Trost in der Nähe zu ihrer Masseuse findet. 
Chughtai hatte eine solche Beziehung als 
Kind selbst beobachtet. 

anschl. Q&A mit der Hauptdarstellerin 
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AMIKAL
CENTER FOR EDUCATIONAL & CULTURAL EXCHANGE

Di 16.7. um 20 Uhr / Mi 17.7. um 20:30 Uhr
GB/Ind 1982, R: Richard Attenborough, mit Ben Kingsley, Rohini 
Hattangadi, Candice Bergen, Roshan Seth, Edward Fox, Martin 
Sheen, Günther Maria Halmer, 191 Min., OmU (Englisch)

Der britisch-indische Film GANDHI basiert auf der Lebensgeschichte des 
indischen Unabhängigkeitskämpfers Mohandas Karamchand Gandhi. Er startet 
mit der Ermordung Gandhis und blickt zurück auf sein Lebenswerk. Mohandas 
Karamchand ist Anwalt und setzt sich für die Rechte der in Südafrika lebenden 
Inder ein. Nach und nach formte er das Prinzip des gewaltlosen Widerstands. 
Später wird er zur Führung der indischen Kongresspartei ernannt und 
verhandelt die Unabhängigkeit Indiens der Briten. Im ganzen Land kommt es 
zu Unruhen. Als sich 1500 Menschen zu einem gewaltlosen Protest, trotz Versammlungsverbot versammeln, schießt 
die britische Armee auf die Menschenmasse. Mindestens 379 Menschen sterben. Die Spannungen verschärfen sich, 
auch als 1947 Indien ihre Unabhängigkeit erreicht, kommt es erneut zu Unruhen zwischen Hindus und Muslimen. 
Gandhi beginnt zu fasten, um jegliche Gewalt zwischen den Gruppen zu beenden. Es gelingt ihm. Danach wird er von 
dem Hindunationalisten Nathuram Godse ermordet. GANDHI war im Jahr 1983 für 11 Academy Awards nominiert und 
gewann 8 davon. Der Film überzeugte durch detailreiche Konzeption und durch eine ruhige Erzählweise. 

 Gandhi
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